
KS> nimgcblatt 
fus? die Erzdiözese Freiburg. 

*\ro. IS. Freiburg, den 2. Oktober 1867. xs. Jahrgang. 

Die Priesterexercitien betr. 

Nachträglich machen wir unserm hochw. Clerus bekannt, daß in dem Priesterseminar zu Würzburg vom 14. October 

btg 18. October getffKdje Uebungen abgeßaken kerben, ait kekßen, wie in frühern gaßren, aucß Priester ber biegfeitigen 

geschehen^ £önnen' ®ie Anmeldungen haben rechtzeitig bei dem hochw. Seminariums - Vorstand zn Würzburg zu 

Freiburg, den 28. September 1867. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die von den Erzbischöflichen Dekanaten über die kirchlichen Personalveränderungen zu machenden 

Anzeigen be tr. 

,ocn finb burcß @erorbnnng Dom 3. ïDegember 1863 3ko. 13,183 (Äng. @(att 
ber ^farrberkefer in ißren ^efanatgbegirïen gkicßgeitig mit ber Ängeige an 

nng ben bctrc^enben 0ro^ergog^t^^en 0eg^rîgümterltm^^|r^cßt gn geben, küßrenb über bie canonize Onßitntion ber aufiBfarr, 

s": beforberten ©eifttidßen bag &oßß. ÜRinifterium beg aiinern non nng in Kenntniß gefeßt kirb, kekßeg btefe @eforbernngen tm ®roßß. SRegiernnggbfatte für bie ftaatticßen @eßörben ^^1*. 

ß#Kt korben, baß ben ®roßß. aegirfgämtem aucß Don ber erfolgten #efeüung Don 
piarrcten unb ßapfaneten iekeüg Ülngeige gemacht kerben möge. %Bir beauftragen baßer bie @rgbif4öfliißen ^efanate, auch Don 

gu^ g%T^^" ber ^farrer unb Raßkneibeneficiaten ben betreffenben (Broßß. @egir^g.9[emtem, in ßinlunft Kenntniß 
Freiburg, den 12. September 1867. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründe ausschrei ben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 
Schwerzen, Decanats Klettgau, mit einem Einkommen von beiläufig 1200 fl. 

Gremmelsbach, Decanats Tribcrg, mit einem Einkommen von 700 fl. 

Ueberlingen a. Ried, Decanats Hegau, mit einem Einkommen von beiläufig 850 fl. und der Verbindlichkeit, eine Provi- 

soriumsschuld im restlichen Betrag von 32 fl. 40 kr. und eine Schuld wegen vorgeschossenen Zehnt- 

ablösungskosten im Betrag von 32 fl. 30 kr. durch eine jährliche Zahlung von je 10 ;fï. an jeder 

Schuld nebst 5% Zins abzutragen. 

Bettmaringen, Decanats Stühlingen, mit einem Einkommen von beiläufig 1400 fl. und der Verbindlichkeit einen Vicar 

zu halten. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 

goßeit ben ©roßßergclg gerüsteten @1^^^11^0161110^011 Don (Seite 9merßö#bcgfe(ben innerßalb fetßg 
XBocfjeu beim Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

H. 

Werbach, Frühmeßbeneficium, Decanats Tauberbischossheim, mit einem Einkommen von beiläufig 750 fl. 



64 

S)k ßemerbet um biefe #üube ^abm fi^ iuuer^K fet^ß %Bo#n mit i^en mit ben erforbedt# Beugniffen belegten 
Bittgesuchen um Verleihung an Seine Excellenz ben Herrn Erzbischof zu wenden. 

IN. 

mm bei Obedt#, Decanatß Dtterßweier, mit ciuem Ginlommcn Don beMufig 2400 ff. uub bet mbinbti#lt einen 
Vicar zu halten. 

''kreudenbera Decanats Buchen, mit einem Einkommen von beiläufig 625 fl. und der Verbindlichkeit eine Schuld wegen 
vorgeschossenen Zehntablösungskostcn im Betrage von 76 fl. 32 kr. verzinslich zu 4% in 8 Jahrester- 
minen au bie aGgemeine ta^^oti#e @ir(^enIa^^e abautragen uub gegen beu 0eang Don 150 fl. auß bem 
Caplancifond und von 250 fl. aus der Stadtkasse einen Vicar zu halten. 

Andelshofen, Decanats Linz g au, (wiederholt) mit einem Einkommen von beiläufig 600 fl- 

Malsch Decanats St. Leon, mit einem Einkommen von 1400 fl. mit dem Anfügen, daß der Pfründnicßer sich die ios- 
trennung beß giliatß sammt einigen ni# betr#tü#n gefallen 
taffen muß und bis diese Trennung stattfindet, die Verbindlichkeit zu übernehmen hat, einen Vicar zu 
halten, zu dessen Sustentation der St. Wendelins - Capcllcnfond einen jährlichen Beitrag von 200 fl. 
leistet, so lange derselbe wirklich angestellt ist. 

Die Bewerber um diese der Ter na unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen 
an ©eine ÄBnigtidie ^eit ben ®to#ct;og gerüsteten mtgcju# «m (Designation Don 
desselben innerhalb sechs Wochen bei dem Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

Zeugnissen belegten und 
Seite Allerhöchst- 

IV 

Magenbuch, Decanats Sigmaringen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Designation im 
Verlaufe uon fed)ß %Bo#n an bie 8## Zfiuru, uub %a;i#e Cberabminiftration &u SRcgenßburg cinauteidjen. 

Pfründebefetzungen. 

(Dem Don ©einer ßönig((#n ^o# bem (Dur#aul^tig^^en (äroßßeraog auf bie #^61 SRo turned, (Dceanatß Tübingen, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Ferdinand Will von Wintersdorf wurde am 12. August l. I. die canonischc Institution er- 
theilt. 

(Dem Don ©einer Durban# bem dürften Gad Ggon ;u gürftenberg auf bie ^farrei ^itti^cn, (Dceanatß Dnberg, 
präsentirten dortigen Pfarrverweser Alois Zähringer wurde am 2i. August l. I. die canonischc Institution ertheilt. 

Dem non ©einer ßönigti#n ßoßeit bemDnr#au(^tigften®roß^eraog auf bie ißfarrei Senafir# Decanatß ©ti#ngen, 
präsentirten dortigen Pfarrverweser Hermann. Leo wurde am 4. September l. I. die canonischc Institution ertheilt. 

Seine Erzbischöfliche Excellenz haben die Pfarrei Birndorf, Decanats Waldshut, dem bisherigen Pfarrverweser in Roth- 
weil, Johann Georg Dold, verliehen und ist derselbe am 10. September l. I. investirt worden. 

Seine Erzbischöfliche Excellenz haben die Pfarrei Riede res chach, Decanats Triberg, dem Pfarrverweser Johann Rep o- 
muck Schüttle in Beuren verliehen und ist derselbe am 16. September l. I. investirt worden. 

Seine Erzbischöfliche Excellenz haben die Pfarrei Lembach, Decanats Stühlingen, dem Pfarrer Gottlieb G a is er von 
Thennenbronn verliehen und ist derselbe am 12. September l. I. investirt worden. 

Dem Don ©einer Römgüdien fpo# bem Dur#au#igften ©roßljetaog auf bie ißfarrei saufen a. b. %., Decanatß $egau, 
präsentirten bisherigen Pfarrverweser Wilhelm Baumann von Mühlhausen wurde am 16. September • IC emtom] 
Institution ertheilt. 

Dem Don bem W^rn^rian Don Mettons bie #rrci%ittnau, Decanatß 0relfa# präsentirten bißfierigen ^farrer 
Johann Fackler von Holzhausen wurde am 12. September l. I. die canonischc Institution ertheilt. 
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Seine Erzbischöfliche Excellenz haben den Curatieverweser Wilhelm THummel in Müllheim zum Spiritual des Erz- 

bischöflichen Priesterseminars zu St. Peter ernannt. 

Resignationen. 

Seine Erzbischöfliche Excellenz haben die Resignation des Pfarrers Benedikt Riesterer auf die Pfarrei Horben, 

Decanats Breisach, unter dem 26. September l. I. acceptirt. 

Dien st er Nennungen. 

Im Landcapitel Haigerloch ist Pfarrer Michael Lanz von Empfingen zum Secretär des dortigen ven. Kapitels ge- 

wählt und unterm 19. September d. I. Nro. 8430 vom Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt worden. 

Von dem Landcapitel Stüh lin gen ist Pfarrer Heinrich Mergele von Wetzen zum Dcfinitor für dies Regiunkel 

Stühlingen und Pfarrer G. Eglar. von Kappel zum Definitor für die Regiunkel Lenzkirch gewählt und durch Ord.-Erlaß vom 

12. September l. I. Nro. 8180 bestätigt worden. 

Von dem Landcapitel Walldürn ist Pfarrer Wilhelm Stalf von Hainstadt zum Decan und Pfarrer Wilhelm 

Eckert von Limbach zum Kämmerer des dortigen ven. Kapitels gewählt und durch Ord.-Erlaß vom 13. September l. I. Nro. 

8176 bestätigt worden. 

Von dem Landcapitel Otterswcier ist Pfarrer Joseph Blatter von Stollhofen zum Definitor für die erste Regiunkel 

des untern Theils gewählt und durch Ord.-Erlaß vom 19. September l. I. Nro. 8480 bestätigt worden. 

Anweisung der Pfarrverweser und Bicare. 

Den 8. August: 

8. 

17. 

17. 

22. 

22. 

22. 
22. 
22. 
22. 
22. 

22. 

22. 
22. 

Pfarrer I gnaz Koz von Dettingen mit Absenzbewilligung als Pfarrverweser nach Dettensee. 

Vicar Tryphon Krom von Ostrach i. g. E. nach Sigmaringen. 

Vicar Wilhelm Ten si von Sigmaringen als Coopcrator nach Hechingen. 

Caplanciverweser Joseph Marx in Bingen als Pfarrverweser nach Magenbuch. 

Pfarrverweser Theodor Spiegel Halde r von Birndorf i. g. E. nach Kappel a. Rhein. 

Cooperator Valentin Sauter von Hechingen als Parrverweser nach Jmnau. 

Vicar August Panther von Daxlanden i. g. E. nach Forbach. 

Pfarrverweser Michael Stang von Seckenheim i. g. E. nach Bruchsal ad St. Petrum. 

Vicar Eduard Dengler von Gernsbach als Pfarrverweser nach Seckenheim. 

Vicar Joseph Strobel von Stetten i. g. E. nach Burladingen. 

Pfarrverweser Joseph Buck von Wolfach als Curat nach Lörrach. 

Pfarrverweser Leopold Hirn von Gamshurst i. g. E. auch Oos. 

Priester Balthasar Hauser als Pfarrverweser nach Wcttelbrunn. 

Vicar Dr. Ferdinand Schweitzer von Meersburg als Caplanciverweser nach Riegel. 

Vicar Theodor Metzger von Bamlach als Caplanciverweser nach Feldkirch. 

Vicar Leopold Ga a von Schliengcn i. g. E- nach Otterswcier. 

Anstellung der Neupriester. 

Allgaier Alphons von Freiburg als Vicar nach Gamshurst. 

Baden Wilhelm von Carlsruhe als Vicar nach Durmersheim. 

Bauer Bernhard von Obcrhasbach als Vicar nach Weingarten, Dec. Offcnburg. 

Berber ich Max von Carlsruhe als Vicar nach Ettlingenweier. 

Binder Alois von Rosna als Vicar nach Hechingen. 

Birkenmeier Sylvester von Au als Vicar nach Radolfzell. 

Brengartner Adolf von Durmersheim als Vicar nach Meersburg. 

Buisson Otto von Freiburg als Bicar nach Petcrsthal. 
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Bundschuh Gust av von Dornberg als Vicar nach Neuhausen, Dec. Mühlhausen. 
Christophe! Albert von Walldürn als Vicar nach Roth. 
Christophe! Julius von Walldürn als Vicar nach Jöhlingen. 
Ehret Frz. Anton von Merdingen als Vicar nach Kirchzarten. 
Faulhaber Karl von Königheim als Bicar nach Limbach. 
Feißt Theodor von Neusatz als Bicar nach Ulm b. Oberkirch. 
Fink Rudolf von Griesheim als Bicar nach Görwihl. 
Gänshirt Hermann von Kippenheim als Bicar nach Daxlanden. 
Gießler Ferdinand von Kürzest als Vicar nach Elzach. 
Görgen Frieder'ich von Ehrenbrcitstein als Bicar nach Stetten b. Haigerloch. 
Götz Joh. Bapt. von Ottenheim als Vicar nach Todtnau. 
Gremmelspacher Joseph von Kirchzarten als Vicar nach Schweighausen. 
Grimm Leopold von Bruchsal als Vicar nach Gernsbach. 
Gros Joseph von Malsch als Vicar nach Odenhcim. 
Haas Frz. Joseph von Forbach als Vicar nach Mingolsheim. 
Hauser Bernhard von Kirchzarten als Bicar nach Breisach. 
Katzenmeier Theodor von Constanz als Bicar nach Donaueschingen. 
Keim Alois von Königheim als Bicar nach Hilsbach. 
Keller Johann von Külsheim als Bicar nach Grombach- 
Kern Albin von Wagenstadt als Vicar nach Neustadt. 
Kloster Joseph von Muggensturm als Bicar nach Burbach. 
Knörzer Anton von Frendenberg als Vicar nach Lauda. 
Leib in g er August von Stockach als Vicar nach Gengeubach. 
Liehl Oskar von Kürzest als Vicar nach Ueberlingen. 
Mayer Friedrich von Hechingcn als Vicar nach Ostrach. 
Mayer Karl von Heidelberg als Vicar nach Hardheim. 
Meier German von Büchenau als Vicar nach Diclheim. 
Meier Mori'z von Ulm b. Oberkirch als Vicar nach Bleichheim. 
Metz Johann Michael von Walldorf als Vicar nach Rothcnfels. 
Müller Albert von Prinzbach als Vicar nach Stetten i. W. 
Müller Rupert von Säckingen als Vicarstmch Endingen. 
Obermüller Wilhelm von Offenburg als Bicar nach Unteralpfen. 
Oester le Sebastian von Blumenfeld als Vicar nach Neudorf. 
Rein fried Carl von Bühl als Vicar nach Neusatz. 
Reinhard Constantin von Grünsfeldhausen als Vicar.nach Oberwolfach. 
Rie gels berger Michael von Fautenbach als Bicar nach Haslach. 
Sattele Karl von Salem als Vicar nach Hcrbolzheim. 
Sauter Reinhold von Meßkirch als Vicar nach Ehingen. 
Schlec Karl von Baden als Bicar nach Waibstadt. 
Schwörer Carl von Ortenberg als Bicar nach Steinbach. 
Seeling er Rudolf von Baden als Vicar nach Ersingen. 
Siebold Adolf von Lehen als Vicar nach Schliengen. 
Steiger Otto von Bombach als Vicar nach Kirchhofen. 
Stephan Joseph Anton von Dittwar als Vicar nach Hockcnheim. 
Vanotti Ferdinand von Ueberlingen als Vicar nach Grafenhansen. 
Zimmerman Heinrich von Waldshut als Bicar nach Schwarzach. 

Sterbfälle. 

Den 3. September: Felizian En g ler, resign. Pfarrer von Eschbach f in Freiburg. 
5- ,, Xaver Weingärtner, Pfarrer und Kämmerer zu Appenweier. R. I. P. 

Verantwortlicke Redaction: Erz b. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Di lg er in Freiburg. 


